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ANFRAGE 

der Abgeordneten Anschober, Freunde und FreundInnen 

an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 

betreffend den Bau der Umfahrung Schwanenstadt 

Seit rund 30 Jahren plant die jeweilige Bundesregierung eine Umfahrung für die 
Oberösterreichische Stadtgemeinde Schwanenstadt. Bürgerinitiative und Grüne befürchten 
seit Jahren im Fall eines Umfahrungsbaues ein insgesamtes weiteres Zunehmen des 
Individualverkehrs einen schweren Eingriff in die Umgebung Schwanenstadt. Weiters sind 
nach Meinung der Kritiker weder Umweltverträglichkeit noch Wirtschaftlichkeit für dieses 
Straßenbauprojekt gegeben. Nun hat die Bautenstaatssekretärin Dr. Maria Fekter vor 

. wenigen Tagen in Schwanenstadt einen baldigen Baubeginn sowie einen Beginn der 
Vermessungsarbeiten bereits in diesem Frühjahr angekündigt. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten deshalb an den Wirtschaftsminister folgende 
schriftliche 

ANFRAGE: 

1. Welche Variante für die Umfahrungsstraße Schwanenstadt liegt dem 
Wirtschaftsminister derzeit als Prioritätsvariante vor? 

2. Welche Gesamtkosten werden für dieses Projekt kalkuliert? 

3. Wann wird es zum Beginn der Vermessungsarbeiten für die Umfahrung 
Schwanen stadt kommen? 

4. Wann wird es voraussichtlich zu einem Baubeginn für die Umfahrung Schwanenstadt 
kommen? 

5. Liegt dem Wirtschaftsminister eine Kosten-Nutzungen-Rechnung, eme 
Wirtschaftlichkeitsprüfung für das Umfahrungsprojekt vor? 
Wenn ja, mit welchem Ergebnis? 
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6. Beabsichtigt das Wirtschaftsministerium die 
Umweltverträglichkeitsprüfung vor dem Baubeginn 
Schwanenstadt? 

Durchführung einer 
für die U mfahrung 

7. Welche DTV-Werte werden derzeit in Schwanen stadt gemessen? 
Wie hoch ist dabei der Anteil von Quell- und Durchzugsverkehr sowie Ziel des 
Verkehrs? 

8. Welche Verkehrsprognosen liegen für das Jahr 2000 für den Fall eines Baus einer 
Umfahrung Schwanenstadt für die Umfahrungsstraße sowie für den Bereich Stadtplatz 
Schwanenstadt vor? 

9. Bis wann soll nach den Planungen des Wirtschaftsministers der Bau der Umfahrung 
Schwanenstadt abgeschlossen sein? 

10. Welche Bürgerbeteiligungsschritte plant das Wirtschafts ministerium für das 
gegenständliche Projekt? 

11. Existieren im Wirtschaftsministerium bzw. im Verkehrsministerium Untersuchungen 
über alternative Verkehrsberuhigungsmöglichkeiten für den Raum Schwanenstadt, die 
allenfalls den Bau einer Umfahrung überflüssig machen würden? 
Wenn ja, welche Untersuchungen mit welchen konkreten Ergebnissen? 
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